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Zürich. Im Befifje eines Schweizer Sammlers

wurden unbekannte Briefe und Partituren
Beethovens entdeckt. Die Briefe find zum
groben Teil an feine Verleger gerichtet und

beziehen fleh auf die Herausgabe feiner Werke.
Aus einigen der gefundenen Partituren geht
hervor, dab die heute benübten Partituren in
mancher Reziehung von den Originalen
abweichen.

Zürich. Das Corfo-Theafer in Zürich ver-
anffaltet ein Preisausfehreiben für das Textbuch

einer Schweizer Revue. Diefes Preisausfchrei-
ben foil die volkstümlichen liferarifchen Kräfte
unferes Landes anregen und den Schweizer

Humor zum Ausdruck bringen. Die Jury be-
fieht aus bekannten Zürcher Perfönlichkeifen.
Der erfie Preis beträgt Fr. 2000.— und der

zweite Preis Fr. 1000.—.

Solofhurn. Der beliebte Dichter Jofef

Reinhart wurde am 1. September 60 Jahre

alt. Viele feiner volkstümlichen Gedichte find
durch fchweizerifche Komponifien vertont worden.

St. Gallen. Herr Jean Bruggmann, Dirigent

des Orchefier-Vereins St. Gallen, abfol-
vierfe die Dirigenten-Meifierklalfe unter
Leitung von Herrn Dr. Felix Weingartner am
Bafler Konfervatorium mit Erfolg. Die flreng-
fien Fachkritiker fchreiben über ihn : in der

Bafler „Nationul-Zeitung" : „Ein richtiger
Dirigierwille fleckt in Jean Bruggmann, der den

IV. Sab aus Dvoraks amerikanifcher
Symphonie mit gutem Gelingen, vor allem aber
mit grober Infenfifäf des perfönlichen Ausdrucks

vermittelte." „Bafler Nachrichten" : „Als künfl-
lerifch hervorragende Leifiung darf die

Interpretation des grobangelegten 4. Sabes der

Symphonie von Dvoräk durch Jean Bruggmann
gelten."

Brüffel. Im Rahmen der Welfausflellung
fand eine von Hermann Scherchen geleitete
„Mufikalifch-dramatifche Arbeitstagung" flatf.
Neben klaffifchen Werken wurden auch neue
Kompofifionen aufgeführt, darunter auch ein

Werk des Schweizers Eduard Stampf Ii.
Weimar. Das 75. Jahresfefi des von Franz

Liszt gegründeten Allgemeinen Deuffchen

Mufikvereins findet nächfies Jahr in Weimar

fiaft.

Weimar. In der Weimarer Sfadfbibliofhek
wurden verfchiedene unbekannte Kompofifionen

von Franz Lifzt gefunden und kürzlich in

Budapefi uraufgeführt.

München. Der bekannte deuffche Kom-
ponifl Hans Pfibner hat ein Konzerf für Cello

gefchrieben, das in der nächfien Mufikfaifon
durch den fpanifchen Celliflen Gaspar Cassadö
zur Uraufführung gelangt.

Jn Eifenliadt wurde kürzlich ein Jofef-

Haydn-Mufeum eröffnet ; dasfelbe enthält eine
grobe Zahl von Manufkripten, Briefen und

Bildern des Komponifien und feiner Zeifge-
noffen.

Karlsbad. Ein Zeichen der Zeit! Wegen

der fchwierigen Finanzlage der Stadt Karlsbad

muhte das auf den 2. bis 7. September
angefebfe Mufikfefi der Internationalen Gefell-
fchaff für neue Mufik abgefagf werden.

Salzburg. An den internationalen Fefi-
fpielen wurde eine Oper des elfjährigen
Mozart, Apollo und Hyazinfhus mit fehr

grobem Erfolg aufgeführt.

Kopenhagan. Die dänifche Regierung hat
einen Mufikraf ernannt, dem die Behandlung
und Begutachtung fämtlicher das dänifche

Mufikleben angehenden mufikalichen Fragen
unterfiehen wird. Sehr nachahmenswert.

Bruxelles. Un concert officiel de musique
suisse aura lieu le 28 septembre dans la
Palais des Fêtes de l'Exposition universelle. Ce

concert a été organisé par l'Association des

Musiciens Suisses en collaboration avec le

commissaire suisse de l'exposition. Il sera

dirigé par M. ErneSÎ Ansermef et la distinguée

violoniSîe zurichoise, Mme. StefI Geyer-
Schulfheb en sera la soliSîe. Le programme
confient des œuvres pour orcheSîre de Conrad

Beck, Frib Brun, Frank Martin et Albert

Moeschinger. Mme. Sfefi Geyer jouera en

outre la Rhapsodie die Volkmar Andreae
et le Divertissement de Jean Binet pouf
violon et orcheSîre.
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